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im Englischen Garten  

zu Eulbach
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✿ Palmengarten – Pflanzen. Leben. 

Kultur seit über 150 Jahren

✿ Viele Sommertermine
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Grüner geht’s nicht:
Obstsorte des Jahres 2025 

Flora:
Algen – die unterschätzten  
Klimaretter aus dem Meer

Tierleben:
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die Seehundestation  
Friedrichskoog

Raum Südhessen
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Wir basteln einen Rosenstrauß
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Liebe Kinder, Jugendliche  
und Erwachsene, 
liebe Leserinnen und Leser, liebe Naturfreunde, 

der Sommer beschert uns viele schöne Sonnenstunden 
und lange Tage, da die Sonne in dieser Zeit direkt auf 
die Nordhalbkugel herabscheint. Wir können uns über 
eine farbenfrohe Pflanzenwelt freuen, da die Photo-

synthese durch die Sonne angeregt wird. Der Sommer ist auch die Zeit der 
Insekten, überall summt und brummt es. In der Vogelwelt dagegen kehrt im 
Hochsommer ein wenig Ruhe ein. Die Jungvögel haben die Nester verlassen 
und die Altvögel können sich endlich wieder um sich selbst kümmern. Der 
Sommer steht für Lebensfreude und ist eine schöne Zeit, die deshalb mit 
einem Fest begangen wird. Das Mittsommerfest (21.06.2025) symbolisiert 
die Sonne, die für Lebensfreude sorgt. Der Sommer macht uns glücklicher…  
zumindest sagt das die Wissenschaft. Wir fühlen uns zwar glücklich, wenn 
wir täglich Frosty Fruits, erfrischende Cocktails mit Freunden und ein 
Nickerchen nach dem Schwimmen unter dem 
Ventilator genießen, aber es ist die Einfachheit 
von Sonnenschein und wärmerem Wetter, die 
unser Gehirn und unseren Körper buchstäblich 
zum Besseren verändert. Sommersonnenwende, 
Sommersprosse, Schwimmbad, Erdbeeren, Glüh-
würmchen, azurblau, eisgekühlt, Sommerbrise, 
Flip-Flops, Unterhaltung, Entspannung… sind 
typische Sommerworte. Sicherlich fällt Ihnen auch 
noch ganz viel zum Sommer ein!
In dieser Ausgabe geben wir Ihnen wieder viele  
informative Tipps und Anregungen. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen  
und entspannten Sommer!

Herzliche Grüße

Kerstin Schaum und das  
ganze Gartenfrosch-Team

„Die Freude  
und das Lächeln 
sind der Sommer 

des Lebens“

Wir lieben 
unsere Region 
und ihre Vielfalt.

Deshalb fördern wir sie 
und ihre Menschen auch gerne 
in unterschiedlicher Weise.

Wir engagieren uns für eine gerechte und 
vielfältige Gesellschaft, ein reichhaltiges 
Vereinsleben und eine inspirierende 
Kulturlandschaft – erst das menschliche 
Mit einander macht das Leben farbenfroh und 
lebenswert. Unsere Sparkasse und ihre 
Stiftung setzen sich in der Region für soziale, 
ökonomische und ökologische Nachhaltigkeit 
ein. Durch unser gesellschaftliches Engagement 
leisten wir einen Beitrag zur wirtschaftlichen und 
sozialen Teilhabe möglichst vieler Menschen. 

Vielfältig ist auch unser Angebot rund um das 
Thema Finanzen. Sprechen Sie uns an! 
Wir sind für Sie immer erreichbar - persönlich 
und digital.

www.sparkasse-odenwaldkreis.de
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■ � Im Schatten der  
Mammutbäume: 
Der Englische Garten 
zu Eulbach 

Ein Gang durch diesen Park wird zu einem 
Erlebnis. Archäologische Monumente, 
unterschiedliche Landschaften, eine Burg-
ruine, kurze Erläuterungen an den Objek-
ten und die verschiedenen Tiere in den Ge-
hegen verschaffen Kurzweil und Erholung.

Direkt an der B 47, der Nibelungenstraße, 
zwischen Amorbach und Erbach-Michel-
stadt, inmitten einer reizvollen Landschaft, 
liegt der ca. 15 Hektar große Englische 
Garten beim Jagdschloss Eulbach. Er wurde 
zwischen 1802 und 1807 erbaut. Der Archi-

tekt war der kurmainzische und kurpfälzi-
sche Hofgartenbaudirektor Friedrich Ludwig 
von Skell, nach dessen Plänen auch die 
Landschaftsgärten in Wiesbaden-Biebrich, 
München und Schwetzingen erbaut wurden.
Für Familien mit Kindern sind der Spielplatz 
und die Wildgehege besonders interessant. 
Hier können auch Wisente und Muffelwild 
sowie Rot-, Dam- und Schwarzwild beobach-
tet und – mit der nötigen Vorsicht – gefüttert 
werden. Futter kann im Park gekauft werden.
Weitere Attraktionen im Englischen Garten 
sind die nachgestaltete Ruine „Eberhards-
burg“, eine Kapelle im Seerosen-Teich oder 
auch ein Obelisk.
Der Park zeichnet sich durch eine Vielfalt an 
Pflanzen aus. Sie finden dort unterschied-
liche Landschaftsformen mit einer Vielzahl 
an verschiedenen Baumarten, wie Mam-
mut- und Tulpenbaum, Weymouth-Kiefer, 
Spitzahorn, Nordmanntanne, Lebensbaum, 
Sommer- und Winterlinden, Ebereschen, 
Lärchen sowie Kastanienbäume. 
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Im Sommer spenden die Bäume angeneh-
men Schatten und laden zum Spazieren-
gehen auf verschlungenen Pfaden durch 
den Wald ein. Zu jeder Jahreszeit ist es 
interessant, sich die Fülle und die Verän-
derungen der Natur inmitten dieser Anlage 
zu betrachten. Von Frühjahr bis in den 
Sommer hinein blühen die Rhododendren 

in den herrlichsten Farben und schenken 
dem Park ein ganz besonderes Flair. Über-
zeugen Sie sich selbst! Wir freuen uns über 
Ihren Besuch.

Englischer Garten Eulbach
In der Sommerzeit täglich von 10:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Hunde an der Leine 
willkommen.
Kontakt:  
Telefon: 06061 706042
E-Mail: info@englischer-garten-eulbach.de
www.rentkammer-erbach.de

Da fühl ich 
mich wohl!

■ � Umweltbildung,  
die begeistert

Kinder und Jugendliche für einen acht- 
samen Umgang mit Natur und Umwelt zu 
sensibilisieren ist ein wichtiger Schlüssel, 
um nachhaltig mit unserem Planeten um-
zugehen. Diesem Ziel hat sich die „Deut-
sche Umwelt-Aktion e. V.“ verschrieben.

Bereits seit 1958 ist der Verein tätig, zu-
nächst mit Lehrvorträgen, Filmvorführungen 
und Plakataktionen. Ziel war es, Natur-
schutz und Umweltbewusstsein in Schulen, 
Vereinen und Behörden zu fördern. Seit 
1974 befasste sich der Verein dann breiter 
mit Umweltproblemen und Umwelterzie-
hung, in den 1980er Jahren begann man 
mit der Produktion von Umweltfilmen für 
Schulen. Ab 1990 wurde auch in den neuen 
Bundesländern gearbeitet, wo Umweltbil-
dung und Lehrerfortbildungen angeboten 
wurden. Seit 2000 konzentriert sich die 
DUA verstärkt auf den Klimawandel und 
nachhaltige Lösungen. Sie fördert Projekte, 
die Schüler über den Umgang mit Ressour-
cen, erneuerbare Energien und umwelt-
freundliche Mobilität informieren. Dabei 
haben das Mitmachen und Experimentieren 
einen hohen Stellenwert, denn die Inhalte 
sollen spannend und anschaulich vermittelt 
werden, damit die Kinder zu begeisterten 
Umweltschützern werden. 
Seit 2022 wird Schülerinnen und Schülern 
der 3. und 4. Klassen in Hessen die Teil-
nahme am Projekt „Ameise, Biene und Co.“ 
angeboten. Möglich machen dies der Spar-
kassen- und Giroverband Hessen-Thüringen 
und die Sparkassen in Hessen, die das 
Projekt finanziell unterstützen. In 3 Jahren 

konnten dadurch bereits über 70.000 Schü-
lerinnen und Schüler teilnehmen.
Das Projekt stellt die Bedeutung von 
Insekten für das Ökosystem und den 
Menschen im Speziellen heraus. Was ist ein 
Insekt, wodurch unterscheidet es sich von 
anderen Tieren, welche Funktionen haben 
verschiedene Insekten und was können wir 
tun, um die Insekten zu schützen? Diesen 
und vielen weiteren Fragen wird in dem 
90-minütigen Projekt nachgegangen. Dabei 
können die Kinder anhand von Modellen 
und Bildern in die Welt der Insekten ein-
tauchen, ihr Wissen bei einem kleinen Quiz 
testen und zum Abschluss eigene Samen-
Bällchen basteln. Diese können im Schul-
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garten oder zu Hause genutzt werden, um 
Insekten mit verschiedenen Wildblumen ein 
wenig Nahrung zu schaffen.
Die erfolgreiche Kooperation wird auch im 
Schuljahr 2025/26 fortgesetzt. Dann wird 

das Angebot um das Thema „Klimaschutz 
zu Hause und in der Schule“ ergänzt, bei 
dem der Fokus auf dem Einsparen von 
Strom und Heizwärme liegt. 

Deutsche Umwelt-Aktion e.V.                   
Im Huferfeld 10
40468 Düsseldorf
Tel.: 0211-69585200 - Fax: 0211-132454
www.umwelt-aktion.de
eingetragen unter VR 6289 beim AG Düsseldorf

Fotos: Deutsche Umwelthilfe e. V. 

■ � Palmengarten Frankfurt: 
Pflanzen. Leben. Kultur 
seit über 150 Jahren

Pflanzen aus aller Welt, alter Baumbestand, 
Wiesen und Wasser, Wildheit und Wissen, 
Kunst und Kultur – der Palmengarten ist ein 
Ort, der seinesgleichen sucht. 

Rund 19 Hektar ist der Garten groß, in sei-
nem Freiland und unter den Dächern seiner 
teilweise historischen Schauhäuser wach-
sen rund 13.000 Pflanzenarten. Ausstellun-
gen, Themenführungen und Musikveranstal-
tungen machen den Palmengarten zu jeder 
Jahreszeit zu einem Publikumsmagnet. 
„Der Garten der Zukunft“ lautet das neue 
Leitthema, mit dem sich der Palmengarten 
in den kommenden drei Jahren beschäfti-
gen wird. Das Thema Nachhaltigkeit steht 
hierbei ebenso im Fokus wie zukunftswei-
sende Gartenmodelle und -utopien sowie 
der Garten als Biodiversitäts-Hotspot. 

Ab Sommer erkundet der Palmengarten mit 
seinen Besucher:innen die Frage: Welche 
Rolle spielt Nachhaltigkeit für den Garten 
der Zukunft? An interaktiven Stationen in 
der Kleinen Galerie am Palmenhaus wird 
das Thema aus unterschiedlichen Blickwin-
keln beleuchtet – von der globalen Ebene 
über Praxisbeispiele aus dem Palmengarten 
bis zum persönlichen Umgang mit Nach-
haltigkeit. 
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Termine
✿ � 29. Mai bis 9. Juni: Rosenschau mit 

Rosenfest vom 7. bis 9. Juni

✿ � Ab 21. Mai: Informationszentrum  
„Garten der Zukunft“ in der Kleinen 
Galerie am Palmenhaus

✿ � 10. September bis 5. Oktober:  
Spätsommerschau mit Spätsommerfest 
am 13. und 14. September

✿ � Täglich geöffnet
✿ � Geschlossen am 24.12. sowie am 

31.12., an allen anderen Feiertagen 
regulär geöffnet

✿ � Abweichungen werden im Vorfeld (über 
die Website) bekanntgegeben

✿ � Die Schauhäuser schließen eine Stunde 
nach Kassenschluss

www.palmengarten.de

■ � Die Römische Villa  
Haselburg ist eine  
Reise wert!

Die imposante Anlage aus der Römerzeit 
bietet spannende Einblicke in das Alltags-
leben auf einem römischen Landgut. Ein 
Informationszentrum zeigt beeindrucken-
de Ausgrabungsstücke.

Die Römische Villa Haselburg ist ein ehe-
maliges römisches Landgut (villa rustica) im 
Hinterland des Odenwald-Limes. Sie liegt 
landschaftlich imposant auf einer Hochflä-
che und bietet herrliche Ausblicke. Gegrün-
det wurde das Landgut im 2. Jahrhundert n. 
Chr. Die Besiedlung endete mit der Aufgabe 
des Limes um 260 n. Chr. Mit der Haselburg 
wurde die bisher größte römische Zivilanla-
ge in Hessen entdeckt. Das Hauptgebäude 
bestand aus einem Peristylum (Säulenhalle), 
die Fenster waren verglast, die Wände auf-
wendig bemalt und teilweise die Räume mit 
Fußbodenheizung ausgestattet.
Der archäologische Park ist ein ganzjährig 
frei zugängliches Freilichtmuseum. 

Das Informationszentrum beherbergt 
zahlreiche Funde und erläutert mit einer 
sehenswerten Ausstellung und auf anspre-
chenden Wandtafeln das ländliche Leben 
der Römer. Die Überreste und Rekonstruk-
tionen geben heute eine gute Vorstellung 
vom Aufbau des damaligen Gutshofes. 
Die Zeugnisse eines Herrenhauses mit 
Wirtschaftstrakt, eines Badehauses, eines 
Jupiterheiligtums und weiterer Gebäude 
regen die Phantasie an. Ein kleines Modell 
sowie 3D-Rekonstruktionen im Infozent-
rum zeigen sehr anschaulich die Gesamt-
anlage.

So. 06.07. 14 - 15.30 Uhr Öffentliche Stadtführung | Stadtmarketing | Tourismus Marktplatz 5,- / Kinder frei

So. 06.07. 11 Uhr SummerJazzPromenade | Stadtmarketing Innenstadt/ Gastronomie

So. 03.08. 14 - 15.30 Uhr Öffentliche Stadtführung | Stadtmarketing | Tourismus Marktplatz 5,- / Kinder frei

So. 03.08. 10 - 17 Uhr Oldtimer-Treffen / verkaufsoffener Sonntag | Gewerbeverein Marktplatz / Innenstadt

Fr. 08.08. 19 Uhr Ausstellung „MOMENTUM“ - IN VISO 2025 Säulenhalle
bis So. 24.08. BBK Südhessen

Fr. 15.08. bis Sa. 16.08. Verschwisterungsfest | Verschwisterungskomitee Wendelinuspark

So. 24.08. 20 Uhr JUST FOR FUN - Straßentheater | Stadtmarketing Marktplatz

So. 31.08. 14 - 17 Uhr LEGOTAG | Stadtmarketing Stadthalle 5,-

So. 31.08. 16 Uhr Umstadt ist ganz chOHR – ein musikalischer Stadtrundgang Innenstadt
GSL Groß-Umstadt

So. 01.06. 14 - 15.30 Uhr Öffentliche Stadtführung | Stadtmarketing | Tourismus Marktplatz 5,- / Kinder frei

So. 15.06. 11 Uhr Internationales Sommerfest Musik, Tanz und Kinderfest Gruberhof/ Bleiche

So. 22.06. 10.30
Uhr

GSL – Chorfestival | GSL Groß-Umstadt Gruberhof

Fr. 27.06. São João – Johannisfest / verkaufsoffener Sonntag Marktplatz
bis So. 29.06. Port. Abt. Verschwisterungskomitee | Stadtmarketing
Sa. 28.06. 19 Uhr Abendmusik auf der Bleiche | Ev. Posaunenchor Bleiche

*VVK: UmStadtBüro, Bücherkiste, Expert Zwiener, Tintenklecks & Eselsohr - online: www.gross-umstadt.de
Alle Preise sind inkl. 10% VVK- und Systemgebühr

Veranstalter: Stadtmarketing Groß-Umstadt | Telefon 06078 781-264 / - 289 | Email: stadtmarketing@gross-umstadt.de
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Führungen:
Für Einzelpersonen, Gruppen und Schul-
klassen sind nach vorheriger Absprache 
mit dem Verein zur Förderung des Freilicht-
museums Römische Villa Haselburg e.V. 
möglich.  
Anfragen bitte an: vorstand@haselburg.de

Öffnungszeiten:
Das Freilichtmuseum ist ganzjährig kosten-
frei zugänglich. Öffnungszeiten Infozent-
rum: April bis Oktober, sonn- und feiertags 
13:00–17:00 Uhr, www.haselburg.de 
Römerfest:
Termin: 15.06.2025 11:00–17:00 Uhr
Römische, keltische und germanische 
Gruppen laden zur Besichtigung und zu Ge-
sprächen ein. Römisch inspirierte Speisen, 
Getränke und Rahmenprogramm.
Wieder werden zahlreiche Gruppen und Ver-
eine Leben und Handwerk vor 2000 Jahren 
demonstrieren. Händler bieten die unter-
schiedlichsten Waren an. Lecker gewürzte 
Speisen und spezielle Getränke, insbe-
sondere die nach überlieferten römischen 
Rezepten erzeugten, bieten interessante 

Fotos Artikel: Gemeinde Höchst i. Odw.

Geschmackseindrücke und runden das 
gastronomische Angebot ab. 

Wegbeschreibung: 
Die „Haselburg“ liegt an der L 3106 zwi-
schen Brensbach und Höchst i. Odw. 
südlich der Ortschaft Hummetroth. Anfahrt 
vom östlichen Rhein-Main-Gebiet über die 
B 45 (Hanau – Dieburg – Groß Umstadt) 
sonst über Darmstadt und die B38 (Darm-
stadt – Reinheim – Brensbach), von dort der 
Ausschilderung folgen. Von Süden erreichen 
Sie die Haselburg ebenfalls über die B45 
(Erbach-Michelstadt-Höchst i. Odw.), in 
Höchst am Kloster links abbiegen (braune 
Schilder „Haselburg“). 

www.kunkel-garten.de

%
 0 61 62 - 7 10 11     64853 Otzberg

Gärten von Kunkel

Wie können wir Ihnen helfen?

Garten- und
Landschaftsbau GmbH

■ � Sommersonnenwende 
im Wetterpark Offenbach 

Der Wetterpark Offenbach lädt auch  
2025 traditionell zur Führung anlässlich 
der Sommersonnenwende ein. Aber was  
bedeutet die Sommersonnenwende 
eigentlich? 

Der Sommer beginnt, wenn einer der 
beiden Erdpole seine maximale Neigung zur 
Sonne hat, was durch die Erdumlaufbahn 
um die Sonne bestimmt wird. Auf der Nord-
halbkugel markiert die Sommersonnenwen-
de den Beginn des kalendarischen bezie-
hungsweise astronomischen Sommers. 
Der genaue Zeitpunkt kann variieren, liegt 
jedoch immer zwischen dem 20. und 22. 
Juni. Dieser Tag wird seit der Antike auch als 
der „Wendekreis des Krebses“ bezeichnet. 
Während der Sommersonnenwende am 

21. Juni 2025 um 4:41 Uhr MESZ (Mittel-
europäische Sommerzeit) haben wir den 
längsten Tag des Jahres mit einer Dauer von 
16 Stunden und 22 Minuten.
Das Team des Wetterparks lädt alle Inte-
ressierten herzlich ein, an einer Themen-
führung am 21. Juni 2025 um 20 Uhr, 
teilzunehmen. Diese Führung widmet sich 
dem meteorologischen Sommer und der 
faszinierenden Komplexität der Wetter- 
phänomene.

Fotos Artikel: Stadt Offenbach/Katja Lenz

Da muss ich  
unbedingt hin!
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Treffpunkt für die Führung ist der Blaue 
Container. Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Eintritt beträgt für Erwach-
sene 6,50 Euro. Seniorinnen und Senioren, 

Wir suchen Dich

Gebr. Fischer

Komm in unser Team! 
Wir bieten Dir:

• eine fundierte Ausbildung zum Gärtner, Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau

• einen sicheren Ausbildungsplatz in einem 
mittelständigen Familienbetrieb

• Inner- und außerbetriebliche 
Weiterbildungsmöglichkeiten

• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in allen Bereichen
• Option auf Übernahme nach der Ausbildung

Wir wünschen uns:
• Mindestens ein guter Haupt- oder Realschulabschluss
• Teamfähigkeit und Pünktlichkeit
• Interesse an Pflanzen und Natur
• Handwerkliches Geschick

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
über Deine Bewerbung an 
bewerbung@gebr-fischer.com
oder einen Anruf unter 06074 /698643.

Thomas Fischer • Siemensstraße 4 • 63322 Rödermark • Tel: 0 60 74 / 69 86 43 • www.gebr-fischer.com

Wir suchen:

Auszubildene/r 
(m/w/d)
Fachrichtung 

Garten- und Landschaftsbau

Kinder, Schülerinnen und Schüler, Studie-
rende, Menschen mit sowie Inhaberinnen 
und Inhaber der Ehrenamtskarte zahlen 4,– 
Euro. Die Gebühr kann vor Ort beim Wetter-
park Guide in bar entrichtet werden. 
Öffnungszeiten:
1. Juni bis zum 30. September: Dienstag bis 
Freitag von 10:00 bis 16:00 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 11:00 bis 
18:00 Uhr, der Wetterpark und das Parkge-
lände sind ganzjährig geöffnet. 

Adresse: 
Besucherzentrum Wetterpark,  
Am Wetterpark 15, 63071 Offenbach,  
Telefon: 069 83836896,  
E-Mail: wetterpark@stadtwerke-of.de, 
www.wetterpark-offenbach.de

■ � Begeben Sie sich auf 
eine Zeitreise im Oden-
wälder Freilandmuseum! 

Im Odenwälder Freilandmuseum werden 
anhand von neunzehn Museumsgebäuden 
die ländliche Lebens- und Arbeitswelt der 
Menschen im Odenwald und Bauland vor 
der Technisierung der Landwirtschaft dar-
gestellt. 

Eine Besonderheit des Museums ist die 
Vermittlung von Geschichte mittels Living-
History-Darstellungen. In der Museums-
pädagogik liegt ein Schwerpunkt auf der 
schülergerechten Vermittlung ökologischer 
Themen und Ernährung. 

Postagentur, Armenhaus, Ziegelei oder 
Großbauernhof. Wie in einem Bilderbuch rei-
hen sich die Gebäude aneinander. Heutige 
Nostalgie war früher harter Lebensalltag im 
Odenwald. Begeben Sie sich auf Zeitreise! 
Geführte Spaziergänge stellen einige Häu-
ser samt den faszinierenden Geschichten 
ihrer einstigen Bewohner vor. Man kann die 

Der Gartenfrosch  
        war vor Ort  
              und ist  
              begeistert!
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Gärten und Gehöfte samt den Tieren auch 
auf eigene Faust entdecken! Auf dem Rück-
weg ist das Haus Bär ein Muss, denn dieser 
Publikumsliebling repräsentiert die Lebens-

welt der 1950er und 1960er Jahre. Ruhesu-
chende Urlauber und Besuchende genießen 
die herrliche Landschaft am ehemaligen 
Fischteich des Klosters Amorbach. 
Thematische Aktionstage für Klein und 
Groß lassen die Region im Odenwälder 
Freilandmuseum in vergangenen Zeiten neu 
entstehen – zurück in die Zukunft – zurück 
in die Vergangenheit!

Anschrift: 
Odenwälder Freilandmuseum 
Weiherstraße 12  
74731 Walldürn-Gottersdorf  
Tel.: 06286 320  
E-Mail: info@freilandmuseum.com
www.freilandmuseum.com

Öffnungszeiten: 
Mai bis September: 10:00–18:00 Uhr,  
montags Ruhetag (außer Feiertag)

dem Tor zum
Odenwald.

IHR ANSPRECHPARTNER: Leon Heinrich, Gemeinde Mömlingen, Telefon 0 60 22 / 68 56-12

www.moemlingen.de

• KÖNIGSWALD-ERLEBNIS, Outdoorspiel- u. Zeltplatz 
   der besonderen Art (www.koenigswald-erlebnis.de)
• GEOPFAD „FEUER UND WASSER“
• GEOPUNKT BUCHBERG, unser„heißes Pflaster“
• MOUNTAINBIKE-SPASS für Hobby- und Extrem-
   sportler (www.mtb-moemlingen.de)

Willkommen 
in Mömlingen,

Leon Heinrich, Gemeinde Mömlingen, Telefon 0 60 22 / 68 56-12

Fairtrade-Gemeinde

Mömlingen
Landkreis Miltenberg

 erleben

Ab in den Wald!






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Grüner geht‘s nicht!
■ � Obstsorte des Jahres 

2025: Eine Medaille für 
den Frankfurter Apfel 

Im Odenwald angebaut – in der Main-
metropole gekeltert: Der saftige Frank-
furter Apfel war im 19. Jahrhundert für die 
Odenwälder Landwirte rund um Eberbach 
ein Verkaufsschlager. Eisenbahnwaggons 
gefüllt mit der wertvollen Ware rollten 
Richtung Frankfurt in die dortigen Apfel-
weinkeltereien. 

Die schillernde Geschichte dieser alten Ap-
felsorte war Grund für den Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald, ihn zur Obstsorte 
des Jahres 2025 zu küren. Die offizielle  
Aus-zeichnung fand Ende April in Höchst-

Lecker –  
kann ich  

euch sagen!

■ � Sommerzeit ist Weinzeit 
– Genuss auf der  
Odenwälder Weininsel 

Wenn die Tage länger werden und die Son-
ne die Weinberge in goldenes Licht taucht, 
laden wir Sie ein, die warme Jahreszeit mit 
vinum autmundis zu genießen. 

Ob beim Picknick im Grünen, beim Grill-
abend mit Freund*innen oder beim ent-
spannten Glas auf der Terrasse – in unserer 
Vinothek finden Sie den passenden Wein für 
jeden Sommermoment.

Trends im Glas –  
leichter, frischer, innovativer
Unser Kellermeister beobachtet einen 
klaren Trend: „Leichtere Weine mit weniger 
Alkohol liegen voll im Trend – besonders 
Kabinett-Weine unter 12 Volumenprozent. 
Auch alkoholfreie Alternativen  
gewinnen stark an Beliebtheit. 

„Da bewegt sich gerade viel in der Branche.“
Dazu passt für heiße Tage: der neue Rot-
ling – superfrisch, superfruchtig und wie 
gemacht für laue Sommerabende. Für alle, 
die es spannend mögen, empfehlen wir 
außerdem ein echtes Highlight aus dem  
Keller: den neuen Cabernet Blanc Fumé – 
ein im Tonneau-Fass ausgebauter  

Das findet der 
Gartenfrosch  
besonders toll!
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www.geo-naturpark.de

Raus in die Natur.
Die Landschaft hautnah erleben. Die Landschaft hautnah erleben. 

Verwunschene Orte Verwunschene Orte 
entdecken.

Anzeige_Gartenfrosch_Fruehjahr_2025_RZ_250113.indd   1Anzeige_Gartenfrosch_Fruehjahr_2025_RZ_250113.indd   1 13.01.2025   11:44:2313.01.2025   11:44:23

Hassenroth statt. Der erste vom Geo-Na-
turpark gepflanzte Frankfurter Apfel steht 
damit an einem Ort, an dem man bei guter 
Sicht die Silhouette der Mainmetropole 
erspähen kann. Mitgliedskommunen des 
Geo-Naturparks, die gerne einen Baum der 
Sorte pflanzen möchten, erhalten auf An-
frage im kommenden Frühjahr ein kosten-
loses Exemplar. Der „Frankfurter“ überzeugt 
nicht nur im Saft oder Apfelwein, sondern 
ist durch den würzig-süßsauren Geschmack 

auch ein echter Genuss für den Gaumen. 
Streuobstwiesen gehören zu den arten-
reichsten vom Menschen geschaffenen 
Lebensräumen, sie verbinden Wiesen 
mit lichten Wäldern und bieten zahl-
reichen Tieren wie Steinkauz, Garten-
schläfer, Blindschleiche oder Igel einen 
Unterschlupf. Zum Schutz der Streu-
obstwiesen kann jeder selbst etwas 
beitragen, indem er zum Beispiel regio-
nale Obstprodukte wie Apfelsaft oder 
Apfelmus kauft. Wer selbst eine Wiese 
hat, pflanzt am besten lokale, alte Obst-
sorten, die von regionalen Baumschulen 
gezüchtet werden. 
www.geo-naturpark.de

Fotos: Geo-Naturpark, Kerstin Schaum
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Flora – Was blüht denn da?
■ � Algen: Die unter- 

schätzten Klimaretter 
aus dem Meer 

In einer Welt, die mit den Herausfor- 
derungen des Klimawandels ringt, suchen 
wir nach neuen und effektiven Methoden, 
um diesen zu bekämpfen. 

Oft wird über die Bedeutung von Wäldern 
und Wiederaufforstung gesprochen, doch 
langsam rücken auch andere Pflanzen 
immer mehr ins Rampenlicht, die vorher 
keine Beachtung fanden: Algen. Diese 
unscheinbaren, oft übersehenen Organis-
men könnten eine entscheidende Rolle bei 
der Bekämpfung der globalen Erwärmung 
spielen. Doch was genau macht Algen so 
wertvoll für das Klima, und wie können wir 
ihr Potenzial optimal nutzen?

Verantwortlich für den Sauerstoff
Algen sind wahre Meister der Photosyn-
these. Sie nutzen Sonnenlicht, Wasser und 
Kohlendioxid (CO2), um Sauerstoff und 
Biomasse zu produzieren. Tatsächlich sind 
sie für etwa 50 % des globalen Sauerstoffs 
verantwortlich – mehr als alle Regenwälder 
zusammen. Gleichzeitig binden sie enorme 
Mengen an CO2, das sie aus der Atmosphä-
re aufnehmen. Mikroalgen wie Phytoplank-
ton spielen dabei eine besonders wichtige 
Rolle, da sie in den Ozeanen riesige Flächen 
bedecken.
Ein großer Vorteil von Algen ist ihre unglaub-
liche Effizienz: Sie wachsen bis zu zehnmal 
schneller als Landpflanzen und benötigen 

keine landwirtschaftlichen Flächen. Das 
bedeutet, dass sie keinen Konkurrenzdruck 
zu anderen Nutzpflanzen erzeugen und 
selbst auf Flächen gedeihen können, die für 
andere Zwecke unbrauchbar sind.
Die Anwendungen von Algen sind ebenso 
vielfältig wie beeindruckend. Sie können 
als Biotreibstoff, Futtermittel, Dünger oder 
sogar als Grundlage für biobasierte Kunst-
stoffe genutzt werden. Besonders span-
nend ist ihre Rolle in der Biotechnologie: 
Durch genetische Modifikation lassen sich 
Algen so anpassen, dass sie noch mehr CO2 
binden oder spezifische Stoffe produzieren, 
die in der Industrie gefragt sind.

Beitrag zur nachhaltigen Ernährung
Auch in der Lebensmittelindustrie gewinnen 
Algen an Bedeutung. Sie sind proteinreich, 
enthalten wertvolle Omega-3-Fettsäuren 
und könnten einen wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Ernährung der wachsenden 

Foto: faugun – pixabay.com

Foto: vinum autmundis

Kabinett mit Tiefe, Charakter und dennoch 
angenehm leichtem Alkoholgehalt. „Diese 
Balance zu finden, ist eine echte Heraus-
forderung – und genau das macht ihn so 
besonders“, verrät unser Kellermeister.

Unsere Sommer-Wanderungen –  
vormerken & genießen
• 09.06.	Pfingstwanderung inkl. Weinprobe
• 13.07.	Weinwanderung inkl. Weinprobe
• 10.08.	Weinwanderung inkl. Weinprobe
Weitere Infos: www.vinum-autmundis.de. 
Wochenendtipp: Wie wäre es mit einem 
sommerlichen Ausflug nach Michelstadt? 
Unsere neue Vinothek am historischen 
Marktplatz lädt zum Verweilen ein – umge-
ben von Fachwerk, Sonne und dem Duft von 
Sommer ein kühles Glas Wein genießen... 
schöner kann man es sich kaum machen.
Wir freuen uns auf Sie – lassen Sie uns ge-
meinsam den Sommer feiern!
Ihre Winzerfamilien von vinum autmundis
nachhaltig | modern | vielseitig
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Mensch und NaturWeltbevölkerung leisten. Vor allem Makro-
algen, besser bekannt als Meeresalgen, 
sind bereits in der asiatischen Küche weit 
verbreitet und finden nun auch in Europa 
mehr Beachtung.
Neben ihrer Funktion als CO2-Speicher tragen 
Algen auch zur Gesundheit der Meere bei. Sie 
bilden die Grundlage vieler mariner Ökosys-
teme und sind eine wichtige Nahrungsquelle 
für viele Lebewesen. Doch sie können auch 
auf Umweltprobleme hinweisen: Steigende 
Meerestemperaturen und Überdüngung 
durch landwirtschaftliche Abwässer führen 
häufig zu sogenannten Algenblüten, die öko-
logisch problematisch sein können. Hier zeigt 
sich, wie wichtig ein nachhaltiger Umgang mit 
unseren Ozeanen ist.

Anspruchsvoll und kostenintensiv
Trotz ihrer beeindruckenden Eigenschaften 
stehen wir vor Herausforderungen bei der 
Nutzung von Algen. Die großflächige Kulti-
vierung ist technisch anspruchsvoll und oft 
kostenintensiv. Zudem muss sichergestellt 
werden, dass Algenfarmen keine negativen 

Auswirkungen auf die örtlichen Ökosysteme 
haben.
Die Forschung schreitet jedoch schnell 
voran, und neue Technologien könnten die 
Nutzung von Algen revolutionieren. Wissen-
schaftler arbeiten daran, effizientere Zucht-
methoden zu entwickeln und die Produk-
tionskosten zu senken. Gleichzeitig setzen 
sich internationale Organisationen dafür ein, 
die Bedeutung von Algen im Kampf gegen 
den Klimawandel in den politischen Diskurs 
zu bringen.
Algen bieten eine einzigartige Möglichkeit, 
den Klimawandel zu bekämpfen und gleich-
zeitig nachhaltige Lösungen für Energie, 
Nahrung und Materialien zu schaffen. Sie 
erinnern uns daran, dass die Natur oft die 
besten Antworten auf unsere drängendsten 
Probleme bereithält. Wenn es uns gelingt, 
das Potenzial von Algen verantwortungsvoll 
zu nutzen, könnten sie zu einem wichtigen 
Begleiter in eine klimafreundliche Zukunft 
werden. 

von Leaf Schaum, B. Sc. Biologie

EDEKA Graulich • Sudetenstr. 64  
64385 Reichelsheim

AUS LIEBE
ZUR UMWELT

Herausgeber: Daniel Graulich e. K., Sudetenstr. 64, 64385 Reichelsheim

■ � Gärtnermeisterin Yvonne 
Pfeiffer und ihr Team

„Aus einem steinigen Weg wurde mein  
Pfad zur Gärtnermeisterin“ 

Ursprünglich komme ich aus einer kauf-
männisch orientierten Familie und bin als 
gelernte Steuerassistentin ins Berufsleben 
gestartet, mit Aussicht auf eine Beamten-
laufbahn. Das schien mir nach drei Jahren 
Ausbildung und dem Leben auf dem Finanz-
amt doch nicht meine Berufung zu sein. 
Und so entschied ich mich, mein Abitur in 
Wirtschaft nachzuholen, um dann mit einer 
anderen Perspektive neu zu beginnen. Doch 
alles verlief anders als geplant, denn in 
dieser Zeit verstarb mein Bruder.
Ein Jahr lang reiste ich daraufhin in der Welt 
umher und begann 1993 meine zweite Aus-
bildung im Garten- und Landschaftsbau.

Kopf hoch und weitermachen
Es war ein kompletter Richtungswechsel 
mit vielen piksigen Steinen auf diesem Weg. 
Gleichzeitig war es der Start für meine Lauf-
bahn als Gärtnerin.

Fünf Jahre später hat mich die Geburt 
meines Sohnes dazu bewogen, erneut einen 
Blick auf die kaufmännische Schiene zu wer-
fen, da die Handwerksbranche ein schwieri-
ges Terrain für alleinerziehende Gärtnerinnen 
ist. Mit dieser Argumentation unterstützte 
mich das Arbeitsamt bei einem Studium zur 
staatlich geprüften Betriebswirtin.
Kennst du auch solche Situationen?  
Für mich war es eine kleine Odyssee.

Der rote Faden im Leben darf auch  
mal Knoten haben
Doch es geschahen auch wundervolle 
Dinge. Es wurde ein Familienzentrum ge-
gründet, das ich 17 Jahre lang als Vorstands-
mitglied mit dem Schwerpunkt Kleinstkin-
derbetreuung begleitet habe. Mit Bestnote 
bestand ich in dieser Zeit auch die Vorberei-
tungsprüfung als Gärtnermeisterin.
Im Winter 2004 habe ich die Entschei-
dung zur Selbstständigkeit getroffen und 
Nägel mit Köpfen gemacht. Ab da hieß es: 
Selbstständige Unternehmerin, was für ein 
Abenteuerdasein! 

Lebenswerte Gärten für Mensch und Tier
Heute sind wir ein neunköpfiges Garten-
team und ich stehe für dieses Team. Wir 
gestalten Bestandsgärten um, lieben Pflege-
projekte. Vom kleinen Vorgarten bis hin zu 
großen Anlagen ist alles willkommen.
Mein Ziel ist es, mit überholten Garten-
mythen aufzuräumen und Gärten in Zeiten 
der Extremwetterlagen klimafit zu machen. 
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Besonders am Herzen liegt mir dabei der 
Wandel vom Schottergarten zum naturna-
hen, artenreichen Wohn- und Lebensraum 
für Mensch und Tier.

Zu meinem roten Faden gehört auch  
das Tendoryu Aikido
Auf dem Weg zu meinem 4. Dan spiegeln 
sich heute all meine Meilensteine. Dieser 
Kampfkunst und meinem Meister widme ich 
seit 32 Jahren meine Zeit. Mich begeistern 
und tragen die drei Silben: Ai-Harmonie, 
Ki-Energie sowie Do-sinnvoller Lebensweg, 
um Harmonie und Energie zu vereinen. Ich 
glaube fest daran, dass es keine Zufälle gibt, 
alles einen Sinn ergibt und die größte Her-
ausforderung ist, offen für Neues zu bleiben.  
Ihnen und mir wünsche ich eine bereichern-
de Zusammenarbeit. 

Ihre Gärtnermeisterin Yvonne
Garten- und Landschaftsbau  
Schafgasse 3, 64546 Mörfelden-Walldorf 
Tel.: 06105 2037947
www.pfeiffer-garten.de 

Wissen mit Leaf
■ � Sonnencreme: nutzlos 

und umweltschädlich?
Sonnencreme ist ein unverzichtbarer 
Schutz gegen Sonnenbrand und Haut-
krebs. Doch immer wieder wird diskutiert, 
ob sie tatsächlich so wirksam ist und ob 
sie vielleicht sogar der Umwelt schadet. In 
diesem Artikel beleuchten wir die Schutz-
wirkung von Sonnencremes sowie ihre 
möglichen negativen Auswirkungen auf 
Natur und Umwelt.

Wie wirksam ist Sonnencreme?
Die Sonne sendet verschiedene Arten von 
Strahlen aus, darunter die ultraviolette (UV-) 
Strahlung. Dabei gibt es zwei besonders 
wichtige Arten von UV-Strahlen:

✸ � UVA-Strahlen dringen tief in die Haut  
ein und fördern die Hautalterung.

✸ � UVB-Strahlen sind für Sonnenbrand  
verantwortlich und können das Haut-
krebsrisiko erhöhen.

Ein übermäßiger Kontakt mit UVA- und 
UVB-Strahlen kann die DNA, unser Erbgut, 
in Hautzellen schädigen und das Risiko für 
Hautkrebs erhöhen. Sonnencreme hilft, 
diese schädlichen Effekte zu minimieren. 
Sonnencreme schützt die Haut durch zwei 
unterschiedliche Mechanismen:
Physikalische Filter (mineralische Filter) ent-
halten Substanzen wie Zinkoxid oder Titan-
dioxid, die das Sonnenlicht reflektieren und 
streuen. Diese Cremes wirken sofort nach 
dem Auftragen und sind besonders gut für 
empfindliche Haut geeignet.

Heute für die 
Stadt von morgen.

Wegweisend. Engagiert. Menschlich.

Mehr unter
bauvereinag.de
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Der Leser-Frosch
Wir freuen uns auch über  

deinen Leser-Frosch!
Sende ihn an:  

verlag@kerstin-schaum.de.  
Mit etwas Glück erscheint er  

hier in der nächsten Ausgabe.

Chemische Filter absorbieren UV-Strahlen 
und wandeln sie in Wärme um. Diese Filter 
bestehen aus organischen Molekülen, die 
gezielt UVA- und UVB-Strahlung abfangen. 
Sie benötigen eine Einwirkzeit von etwa 20 
bis 30 Minuten nach dem Auftragen.
Der Lichtschutzfaktor (LSF) von Sonnen-
creme gibt an, um wie viel länger eine Per-
son in der Sonne bleiben kann, ohne einen 
Sonnenbrand zu bekommen, verglichen mit 
ungeschützter Haut. Wenn beispielsweise 
eine Person ohne Schutz nach 10 Minuten 
einen Sonnenbrand bekäme, verlängert 
ein LSF 30 diesen Zeitraum theoretisch auf 
300 Minuten. Dennoch sollte regelmäßig 
nachgecremt werden, besonders nach 
dem Schwimmen oder starkem Schwitzen. 
Das richtige Anwenden von Sonnencreme 
mit hohem Lichtschutzfaktor schützt zu-
verlässig vor Sonnenbrand und senkt das 
Hautkrebsrisiko.

Schädigt Sonnencreme die Umwelt?
Einige Inhaltsstoffe in Sonnencremes stehen 
im Verdacht, die Umwelt zu belasten. Beson-

ders chemische UV-Filter können Korallen-
riffe schädigen, indem sie das Wachstum der 
Korallen hemmen und zur Korallenbleiche 
beitragen. In tropischen Gewässern wurden 
Rückstände von Oxybenzon und Octinoxat 
nachgewiesen, die mit Korallensterben in 
Verbindung gebracht werden.
Auch mineralische Filter können problema-
tisch sein, wenn sie in Nanopartikel-Form 
vorliegen, da sie sich in Wasserorganismen 
anreichern und langfristige Auswirkungen 
auf das Ökosystem haben könnten. Es ist 
mittlerweile jedoch möglich, auf rifffreund-
liche Sonnencremes, ohne schädliche 
chemische Filter, nanopartikuläres Zinkoxid 
oder Titandioxid zurückzugreifen. Zusätz-
lich hilft auch schützende Kleidung, Hüte 
und Sonnenbrillen, die Sonnenexposition zu 
minimieren.
Durch bewusste Entscheidungen können 
wir unseren Beitrag zum Umweltschutz 
leisten, ohne auf den notwendigen Schutz 
vor der Sonne zu verzichten.

Von Leaf Schaum (B. Sc. Biologie)

Unsere Produkte erhalten  
Sie bei uns zuhause oder  
auf folgenden Märkten:

12.-13. Juli 2025 
Pflanzen und 
Kunsthandwerk
Baumschule Geißler,  
Obernburg a.M.

04.-06. September 2025 
Michaeli-Markt  
in Schöllkrippen

Honig
aus

Breuberg
Imkerei
Ulrike Gebauer und
Rolf Helmle

Im Steigersfeld 10, 64747 Breuberg-Neustadt
+49 163 6912150, ulrike.gebauer@t-online.de

Imkerei
Ulrike Gebauer und
Rolf Helmle

Diesen tollen Frosch hat uns Marlene 
Schödlbauer aus Mömlingen (Tor zum 
Odenwald) geschickt. Der Frosch begleitet 
sie zu jeder Yogastunde. 

Vielen Dank dafür!

Sensfelderweg 33 | 64293 Darmstadt | Fax: 06151 1346333 | ead-vertrieb@darmstadt.de | www.ead.darmstadt.de

 Abfälle aller Art
 Günstig
 Transparent
 Nachhaltig

Wir sorgen für morgen

Tel: 06151 1346302

EAD-Containerdienst



2928

Selbst heilen
■ � Heilpflanze des  

Jahres 2025: Die Linde
Sie beeindruckt nicht nur durch ihre 
majestätische Erscheinung und das zarte 
Grün ihrer Blätter und Blüten, sondern ist 
auch fest in der Pflanzenheilkunde und im 
Volksglauben verwurzelt.

Die Auszeichnung gilt sowohl der Sommer- 
als auch der Winterlinde. Zwar unterschei-
den sich beide Arten leicht in ihrer Blütezeit, 
doch ihre heilkundliche Wirkung wird als 
gleichwertig angesehen.
In der Naturheilkunde kommen vor allem 
die Lindenblüten zum Einsatz. Sie entfalten 
ihre wohltuende Wirkung insbesondere bei 
Erkältungskrankheiten: Ein Lindenblüten-

■ � ■ �

tee wirkt lindernd bei Halsbeschwerden, 
schweißtreibend sowie schleimlösend 
– ganz ähnlich wie Holunderblüten, die im 
vergangenen Jahr zur Heilpflanze des Jahres 
gekürt wurden. Übrigens: Beide Teesorten 
lassen sich hervorragend kombinieren.
Auch in der Aromatherapie spielt die Linde 
eine bedeutende Rolle. Das Lindenblütenöl 
wird dort als entspannendes und harmoni-
sierendes Mittel geschätzt und soll zudem 
die Hautbarriere stärken.
Neben ihrer medizinischen Bedeutung nimmt 
die Linde auch in der Folklore einen be-
sonderen Platz ein – sowohl in Deutschland 
als auch international. Hierzulande steht sie 
symbolisch für Sanftheit, Treue, Frieden und 
Gerechtigkeit. Kein anderer Baum wurde so 
häufig in Volksliedern besungen – man denke 
nur an „Am Brunnen vor dem Tore“ oder 
„Und wieder blühet die Linde“.
Auch in Rumänien ist die Linde tief im kul-
turellen Gedächtnis verankert. Sie findet 
Erwähnung in Gedichten, Liedern und ziert 
sogar die 500-Lei-Banknote. Die „Liebe in 
den Linden“ gilt dort als Inbegriff der reinen, 
tiefen Liebe – ein Bild, das selbst Eingang in 
die Popkultur gefunden hat: So besingt die 
Band O-Zone in ihrem Hit Dragostea din tei 
(„Liebe aus der Linde“) genau dieses Motiv.
Ein lebendiges Symbol der Linde findet 
sich auch im Garten der Linden-Apotheke 
in Höchst im Odenwald. Dort steht der na-
mensgebende Baum stolz vor dem Stamm-
haus der Apothekerfamilie Nuß – spendet 
Schatten, trägt eine Kinderschaukel und 
beherbergt (mindestens) ein Eichhörnchen.

Foto: OliaPustovalova– pixabay.com
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Die Linde ist also weit mehr als nur ein 
schöner Baum – sie ist ein treuer Begleiter 
des Menschen, Heilerin, Symbolträgerin 
und Quelle des Wohlbefindens. Warum also 
nicht von dieser wunderbaren Pflanze profi-
tieren – etwa mit einer Tasse Lindenblüten-
tee oder einem frischen Lindenblättersalat?

Lindenblütentee (z.B. aus der Linden- 
oder Engel-Apotheke)
1 Teelöffel geschnittene Lindenblüten mit 
1 Tasse kochendem Wasser übergießen,  
15 Minuten ziehen lassen, durch ein Teesieb 
abseihen. Mehrmals täglich trinken.

Lindenblättersalat
✿ � 4 Handvoll junge Linden-Blätter
✿ � 4 frische Feigen
✿ � Pinienkerne nach Geschmack
✿ � 4 EL Himbeeressig

✿ � 8 EL Haselnuss-Öl
✿ � 1 TL Dijon-Senf
✿ � etwas frisch gepresster Zitronensaft
✿ � Salz & Pfeffer
Die Lindenblätter auf Verunreinigungen und 
Insektenbefall auslesen, kurz unter kaltem, 
fließendem Wasser abspülen und im Sieb 
abtropfen lassen. Feigen waschen und in 
Viertel oder Achtel schneiden.
Aus Essig, Öl, Senf, Zitronensaft, Salz und 
Pfeffer eine Vinaigrette zubereiten.
Lindenblätter und Feigen in einer großen 
Schale mit der Vinaigrette durchmischen 
und den Salat mit Pinienkernen bestreuen.

Guten Appetit!
Dr. Ulrich Becker, Apotheker, Linden- und 

Engel-Apotheke, Höchst im Odenwald

Wo Wandern
Freude macht ...

mit den anerkannten Erholungsorten
Annelsbach und Hassenroth

Höchst
im Odenwald

Freizeit:  Obrunnschlucht, Ausgrabungsstätte 
„Römische Villa Haselburg“, beheiztes
Freibad mit 75 m-Riesenrutsche

Feste:  Apfelblütenfest,
Odenwälder Kartoff elmarkt

Gemeinde Höchst i. Odw., Verkehrsamt
Montmelianer Platz 4, 64739 Höchst i. Odw.
Tel.: 06163 70826, info@hoechst-i-odw.de

www.hoechst-i-odw.de

Pestalozzistr. 18 - 06163-1771 
linden@apotheken-höchst.de

Erbacher Str. 21 - 06163-3430 
engel@apotheken-höchst.de

Linden APOTHEKE Engel APOTHEKE

64739 Höchst i. Odw.     www. apotheken-höchst.de

Für alle Fragen rund um ihre Gesundheit:

- ausführliche Beratung
- Homöopathie
- Kosmetik
- Hygieneartikel+Infektionsschutz
- alles für Mutter+Kind
- monatlich neue Sonderangebote

Unser Botendienst liefert auch direkt 
zu Ihnen nach Hause! 



3332

■ � Mein Heilstein:  
Citrin – der strahlende 
Edelstein für Freude  
und Optimismus 

Der Citrin ist ein gelblicher Edelstein, der 
zur Familie der Quarze gehört. Er entsteht 
durch die Einlagerung von Eisenoxid in 
Quarzkristallen. Der Name leitet sich aus 
dem Lateinischen citrus für Zitrone ab und 
verweist auf die zitronengelbe Farbe dieser 
Quarzvarietät. Er wird oft mit Sonne, Licht 
und Wärme in Verbindung gebracht; er soll 
positive Energie und Selbstvertrauen för-
dern und negative Gedanken vertreiben.

Er beschert Klarheit im Leben, weckt Neu-
gierde auf Neues und kann dabei helfen, 

Erfahrungen oder Enttäuschungen besser 
zu verarbeiten. 
Der Citrin steigert aber auch die Entschlos-
senheit und stärkt die Ausdruckskraft.
Er soll dabei helfen, das Immunsystem zu 
stärken und den Stoffwechsel zu aktivie-
ren. Zudem wird ihm eine unterstützende 
Wirkung bei Verdauungsproblemen und 
chronischer Müdigkeit zugeschrieben.
Seine Verwendung: in die Hand nehmen, 
direkter Hautkontakt, als Anhänger

Ich habe schon 
eine positive 

Energie!
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Tierleben
■ � Seehundstation  

Friedrichskoog
Neue Ausstellung über heimische Robben 
eröffnet!

Der Gartenfrosch hat im letzten Herbst die 
Seehundstation in Friedrichskoog an der 
Nordsee besucht und ist sehr begeistert 
davon. In der aus- und umgebauten See-
hundstation könnt ihr die dauerhaft in der 
Station lebenden Seehunde und Kegel-

täglich frische Angebote...

Werner-Heisenberg-Straße 19
Groß-Umstadt - Tel.: 06078 9692

GrünMeier bio.fair.
und Café Frau Grün:

Genieße mit allen
Sinnen in Groß-Umstadt

Werner-Heisenberg-Straße 19

robben, an Land und unter Wasser, aus der 
Nähe beobachten. 
Die im Jahr 2023 eröffnete Ausstellung 
„Heimische Robben im Weltnaturerbe Wat-
tenmeer“ lädt ein, viel Wissenswertes über 
die Biologie, Anpassungen, Gefährdungen 
und aktuelle Schutzkonzepte interaktiv zu 
erfahren. 
Der einzigartige Lebensraum des Weltna-
turerbes Wattenmeer und der Nordsee bis 
nach Helgoland wird hier mit seinen Be-
sonderheiten vorgestellt. Im „Robbenblick“ 
wird die Aufzucht- und Rehabilitationsarbeit 
vom Auffinden eines Jungtiers bis zur Aus-
wilderung anschaulich dargestellt. Eine über 
20 m lange Glasfront ermöglicht Einblicke 
in die Becken der dauerhaft in der Station 
lebenden Robben sowie in den Aufzuchtbe-
reich. Die Fütterungen der Robben werden 
kommentiert und können aus verschiede-
nen Perspektiven verfolgt werden. Auch 
im Außenbereich und auf dem Beobach-
tungsdeck sind Informationseinheiten zum 
Erkunden und aktiv Werden zu finden. 
Die Seehundstation Friedrichskoog ist ge-
mäß internationalem Seehundeabkommen 
die einzige autorisierte Aufnahmestelle 
für verlassen oder erkrankt aufgefundene 
Robben in Schleswig-Holstein.
Neben umfassender Informations- und 
Umweltbildungsarbeit sind die tierschutz-
gerechte Aufzucht von Seehunden und 
Kegelrobben sowie anwendungsorientierte, 
aktuelle Forschungsinitiativen zum Arten-
schutz die wesentlichen Aufgaben der 
Seehundstation. Die Aufzucht der von den 

Muttertieren während der Säugezeit dauer-
haft getrennten Jungtiere (Heuler) ist eine 
der Hauptaufgaben der Seehundstation 
Friedrichskoog. Die Jungtiere werden mit 
möglichst wenig Menschenkontakt sowie 
naturnah aufgezogen. In den Sommermona-
ten treffen in der Seehundstation während 
der Geburtenzeit der Seehunde (ca. Mitte 
Mai bis Ende Juli) vor allem Seehundheuler 
ein, während in den Wintermonaten junge, 
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verlassen aufgefundene oder erkrankte 
Kegelrobben aufgezogen werden. Kegelrob-
ben haben ihre Haupt-Geburtenzeit an den 
Schleswig-Holsteinischen Küsten von etwa 
November bis Ende Januar.
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Adresse:
Seehundstation Friedrichskoog gGmbH,  
An der Seeschleuse 4, 25718 Friedrichskoog, 
Tel.: 04854 1372

Sie möchten die Seehundstation  
unterstützen?
Spendenkonto:
Sparkasse Westholstein
BIC NOLADE21WHO
IBAN DE47 2225 0020 0004 0049 49
Für nähere Informationen rund um  
Spendenmöglichkeiten füllen Sie gern  
folgendes Spendenformular aus:
https://www.seehundstation-friedrichs-
koog.de/spendenformular
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Buchvorstellungen:

Wissenswert

■ � „Du schaffst das“ 
Neues Geschenkbüchlein: „Du schaffst 
das “– Ein kleiner Mutmacher – Gedanken, 
Verse und Bilder 

Beschreibung
„Du schaffst das“ ist ein aufbauendes Ge-
schenkbüchlein von Kerstin Schaum, das 
als liebevolle Begleitung und Ausdruck von 
Zuversicht und Vertrauen dient. In dieser 

Broschur finden sich inspirierende Worte 
und Bilder, die Mut machen und Hoffnung 
schenken, z.B. bei einer Krankheit, einer 
Prüfung, bei Ängsten und Sorgen aller Art. 
Ein perfektes Geschenk für einen besonde-
ren Menschen, den man hilfreich zur Seite 
stehen möchte.  
Für eine persönliche Widmung ist am An-
fang des Büchleins ausreichend Platz und 
verleiht dem „Geschenk“ eine ganz persön-
liche Note. 

Kerstin Schaum, Parzellers Buchverlag, 
ISBN: 978-3-7900-0608-7 und in allen 
Buchhandlungen, 3,50 Euro

www.hessen-forst.de

63456 Hanau / Klein-Auheim
Fasaneriestr. 106

ganzjährig
täglich

geöffnet
Foto: M. Joest

Let´s go wild(park)!Let´s go wild(park)!

Ausmalbild:  
Leaf Schaum

Kreativ für Groß und Klein
■  Dein Sommerbild – die Robbe
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■ � Wir basteln einen  
schönen Rosenstrauß

Material: Weiße Papierservietten, Schere, 
Holzspieße, grüne Wolle, Acrylfarbe, Pinsel

So wird´s gemacht:
✿ � Schneide eine Lage der Papierserviette 

in vier gleich breite Streifen.

✿ � Lege jetzt die Streifen übereinander und 
wickele sie um den Holzspieß herum. 
Wickele ruhig ein wenig ungleichmäßig, 
aber nicht zu fest.

✿ � Drücke nun die Serviette am unteren 
Ende fest um den Spieß und verdrehe 
sie zugleich ein wenig, sodass sich das 
Serviettenende eng um den Spieß legt.

✿ � Binde die Wolle fest um das Servietten-
ende und den Spieß, sodass deine „Blü-
tenblätter“ gut am Stiel fixiert werden. 
Gut verknoten am Schluss.

✿ � Zuletzt bemalst du deine Blüten: Für 
einen besonders romantischen Effekt 
trägst du oben etwas mehr Farbe auf, 
nach unten hin weniger und unregel-
mäßiger.

Fertig ist deine Rose. Und wenn du 
Lust hast, bastelst du einen ganzen 
Blumenstrauß!

www.freilandmuseum.com 
74731 Walldürn-Gottersdorf

April & Oktober: 10.00 bis 17.00 Uhr.  Mai bis September: 
10.00 bis 18.00 Uhr. Montag Ruhetag (außer Feiertag) 

Im Odenwälder Freilandmuseum gehen Sie auf 
Zeitreise durch 300 Jahre Kultur- und Alltagsgeschichte  
von Odenwald und Bauland. 

Zeit und ihre Geschichten

Mittendrin.
Sparkasse – nah amMenschen.
Wir sind da, wo Sie sind. Deshalb engagieren wir uns in der
Region für die Region. Wir unterstützen soziale Projekte,
Sportvereine und Veranstaltungen. In unseren Filialen sind wir
persönlich für Sie da. Wir hören zu und verstehen Sie. Wir sind
mehr als ein Finanzinstitut. Wir sind Ihre Sparkasse.
sparkasse-dieburg.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Einfach und lecker: Rezeptidee
■ � Erdbeer-Kefir-Shake
Der Sommer ist auch die Zeit der Beeren; 
der Gartenfrosch liebt besonders die Erd-
beeren! Wie wäre es mit einem erfrischen-
den Shake, z. B. als leckerer Frühstücks-
drink?

Zutaten für 1 Portion:
✿ � 300 ml Kefir  

(selbst hergestellt oder gekauft)
✿ � 40 g Haferflocken
✿ � 50 ml Milch
✿ � 140 g Erdbeeren (TK ca. 10–12) 
✿ � 1 Pck. Vanillezucker

✿ � Alle oben genannten Zutaten in ein 
hohes Gefäß geben und mit dem Pürier-
stab aufmixen. In einem geeigneten 
Glas anrichten. 

✿ � Der Shake sollte möglichst gleich ser-
viert werden, da die Haferflocken sonst 
aufquellen. Der Shake kann auch mit 

Campingplatz
Mainruh

www.campingplatzmainruh.de
Landstraße 85a
63939 Wörth am Main
Tel.: 09372 73359

Erleben Sie die Kraft der Natur
und genießen Sie die Ruhe

und Entspannung

Campingplatz
Mainruh

anderen beliebten Früchten hergestellt 
oder auch ohne Haferflocken als eine 
Art Milchshake.  

Nachgedacht!
■ � Der kleine Max  

geht auf Reisen
Jedes Jahr brachten Max‘ Eltern ihn in den 
Sommerferien zu seiner Großmutter und 
fuhren am nächsten Tag mit dem gleichen 
Zug nach Hause.

Dann sagt der Junge eines Tages zu seinen El-
tern: „Ich bin jetzt ziemlich groß. Wie wäre es, 
wenn ich dieses Jahr allein zur Oma gehe?“
Nach kurzer Diskussion sind sich die Eltern 
einig. Sie stehen am Bahnsteig, winken 
und geben ihm einen letzten Tipp aus dem 
Fenster, während Max denkt: „Ich weiß, das 
hast du mir schon hundertmal gesagt...!“ Der 
Zug fährt gleich ab und der Vater flüstert: 
„Mein Sohn, wenn du dich plötzlich schlecht 
oder verängstigt fühlst, dann für dich!“ Und er 
steckt ihm etwas in die Tasche. Jetzt sitzt der 
Junge allein, sitzt im Zug, ohne seine Eltern, 
zum ersten Mal...

Er sieht die vorbeiziehende Landschaft aus 
dem Fenster, Unbekannte um ihn herum het-
zen, machen Lärm, kommen und gehen aus 
dem Abteil, der Schaffner spricht ihn an, dass 
er allein ist; ein Mensch wirft ihm sogar einen 
traurigen Blick zu. 
So fühlt sich der Junge immer unwohler 
und jetzt hat er Angst. Er senkt seinen Kopf, 
kuschelt sich in eine Ecke des Sitzes, Tränen 
kommen ihm in die Augen.
Er erinnert sich daran, dass sein Vater ihm  
etwas in die Tasche gesteckt hat. Mit zittern-
der Hand sucht er dieses Stück Papier, öffnet 
es: „Mein Sohn, ich bin im letzten Wagen...“
So ist es im Leben: Wir dürfen unsere Kinder 
laufen lassen und ihnen vertrauen! Wir sollten 
aber immer im letzten Wagen sein, damit sie 
keine Angst haben...

(Verfasser unbekannt)
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Komm´doch mal vorbei...

Wir machen den Weg frei.
Morgen kann kommen.

Nicht eine, 

sondern meine Bank.

voba-online.de

Als Mitglied und Teilhaber Ihrer Bank 
mitwissen, mitbestimmen, mitverdienen 
und Vorteile genießen.

Jetzt Mitgliedwerden undprofitieren.

■  Neue Angebot der VHS:
■ � Kräuterwanderung: Kennenlernen und  

Verwenden von Kräutern
Kursnummer:	 251-305E04
Datum: 	 Sa, 07. Juni, 10:00–13:15 Uhr
Kursgebühr: 	 17,00 €

■ � Ayurvedisch Kochen – gesund und lecker
Kursnummer:	 251-305M02
Datum: 	 Sa., 14. Juni, 09:30–16:00 Uhr
Kursgebühr: 	 79,00 €

■ � Die eigene Seife kreieren – 
Naturseife selber machen

Kursnummer:	 251-210F02
Datum:	 So, 15. Juni, 12:00–18:00 Uhr
Kursgebühr:	 65,00 €

■ � Wunder „Waldboden“ –  
ein Lernspaziergang mit allen Sinnen

Kursnummer:	 251-301E13
Datum:	 So, 29. Juni, 10:00–13:00 Uhr
Kursgebühr:	 26,00 €

■ �� Entdeckungsreise Waldboden – Bau eines 
Flaschengartens (Kinderferienprogramm)

Kursnummer:	 251-1FPM03
Datum: 	 Mo, 14. Juli, 10:00–12:00 Uhr
Kursgebühr: 	 22,00 €

■  Tipp vom Gartenfrosch:
■ � Bildhauerkurs mit Sandstein & Speckstein 

in Breuberg, Odenwald

Umgeben von Wald und Wiese lernen Sie die  
Technik der Steinbearbeitung und erhalten  
Anleitung zum eigenen kreativen Prozess.
Termine: 30.05.–01.06.2025, 27.–29.06.2025,  
Infos u. Anmeldung unter: 
hoepfner-kuhn@web.de, 
Tel.: 0176 95506829

■  Freibäder 
■ � Wald-Schwimmbad Michelstadt
Von Mitte Mai bis September,  
täglich: 09.00–20.00 Uhr, Tel.: 060613256

■ � Höchst im Odenwald 
Mitte Mai, täglich: 09.00–20.00 Uhr, 
Tel.: 06163 2540

■ � Babenhausen
Mai, täglich: 09.00–20.00 Uhr, 
Tel.: 06073 711603

■ � Darmstadt (5 Freibäder)
Arheilger Mühlchen, DSW-Freibad, Hochschul-
bad, Mühltalbad, Naturfreibad Großer Woog
Ab Mitte Mai sind die Freibäder in Darmstadt 
geöffnet – mehr unter: www.darmstadt.de

■ � Frankfurter Freibäder
www.frankfurter-baeder.de/freibaeder/

■  Badeseen
■ � Badesee Großer Woog in Darmstadt
Landgraf-Georg-Str. 121,  
Badestelle Familienbad, 64287 Darmstadt,  
geöffnet Mitte Mai bis Mitte September
www.darmstadt.de
Tel.: 06151 132393

■ � Honisch Beach
Der Niedernberger See, HonischBeach
Adresse: Badesee Niedernberg, Leerweg,  
63843 Niedernberg

■ � Grube Prinz von Hessen:
Der See liegt direkt an der Dieburger Straße, der 
L3094, von Darmstadt kommend noch hinter dem 
Oberwaldhaus. Eine Badeaufsicht der DLRG sorgt 
für den sicheren Badebetrieb an Wochenenden 
und Feiertagen.

■  Museen
■ � Deutsches Drachenmuseum
In der Stadt 2, 64678 Lindenfels
www.deutsches-drachenmuseum.de

■ � Gruberhof
Handwerk und Geschichte
Raibacher Tal 22, 64823 Groß-Umstadt  
Museum sonntags geöffnet 
Pfingstsonntag, ab 14:00 Uhr: 
mit Kinder-Aktiv-Programm
Pfingstmontag, ab 9:00 Uhr:
siehe Anzeige Gruberhof
www.gruberhof-museum.de

■ � Das Hessische Landesmuseum Darmstadt 
Friedensplatz 1, 64283 Darmstadt 
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Freitag 
10:00–18:00 Uhr, Mittwoch 10:00–20:00 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 11:00–17:00 Uhr, 
Ende Mai öffnen das Betreiberpaar Ben und 
Tessali Bantschow das Museumscafé „muse“. 
Angeboten werden auch vegetarische und  
vegane Speisen. 

www.hlmd.de
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nicht wo ich  
zuerst hingehen 
soll...
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Waldmuseum Watterbacher Haus:

 
                 
  

 
Das Watterbacher Haus wurde um 1475 erbaut  
und gilt als das älteste erhaltene Bauernhaus  
des Odenwaldes. In diesem historischen Gebäude  
ist ein interessantes wald- und forstgeschichtliches 
Museum untergebracht. Im Erdgeschoss wird die  
forstgeschichtliche Entwicklung seit dem Mittelalter  
aufgezeigt und das Obergeschoss hat die eigentliche 

 

Holzernte zum Thema. 
 Öffnungszeiten:  
April bis September: Sa-So u. Feiertage 11-17 Uhr 
Oktober bis März:     Sa-So u. Feiertage 12-16 Uhr  
Adresse: Dorfstr. 4, 63931 Kirchzell - OT Preunschen 
Auskünfte und Führungen über Tourismusbüro  
Amorbach, Schloßplatz 1, 63916 Amorbach; 
info@stadt-amorbach.de, Tel. 09373/200574 

Ein Besuch wert!

21. Juni: Sommersonnenwende
ab 20.00 Themenführung für Familien
                            
www.wetterpark-offenbach.de
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■ � Keltenwelt am Glauberg
Archäologisches Landesmuseum Hessen  
Am Glauberg 1, 63695 Glauburg
Öffnungszeiten: 1. März 2025 bis 31. Oktober 
2025: Dienstag bis Sonntg und Feiertage von 
10:00–17:00 Uhr, montgs geschlossen.
www.keltenwelt-glauberg.de
Sonderausstellung „Wege durch die Zeit. Die 
Geschichte des Glaubergs“

■ � Museum Reinheim
Wohnen und Wirtschaften zur Jahrhundertwende; 
Sonntag 14:30–17:00 Uhr

■ � Senckenberg Forschungsinstitut  
und Naturmuseum 

Senckenberganlage 25, 60325 Frankfurt am Main 
www.senckenberg.de/frankfurt
www.senckenberg.de/veranstaltungen 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene;  
Tel.: 069 7542-0, Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag von 09:00–17:00 Uhr; 

Mittwoch von 09:00–20:00 Uhr, Samstag,  
Sonntag und Feiertage von 09:00–18:00 Uhr;  
bitte schauen Sie unter:
https://museumfrankfurt.senckenberg.de/de/
besuch/info-service/
Online-Shop:  
https://senckenberg.ticketfritz.de/de/Home/
Neue Dauerausstellung: „Gehirne“: 

Seit 26.03.2025 – Es ist eines 
der komplexesten Gebilde, 
das die Natur je erschaffen 
hat. Es entwickelt Neugier, 
Kreativität, Bewusstsein, 
Emotionen: das menschliche 
Gehirn. Rund 86 Milliarden 
Neuronen sind hier miteinan-
der verknüpft. Der Garten-

frosch war vor Ort und berichtet ausführlich in 
der Herbst-Ausgabe über die neue Ausstellung! 
Dauerausstellung „Natur + Medizin“
Sie erhalten faszinierende Einblicke in Themen 
rund um die Gesundheit des Menschen und sein 
Verhältnis zur Natur. 
Aha?! Forschungswerkstatt
Ein Mitmach-Bereich zum Forschen und  
Entdecken für Besucherinnen und Besucher ab  
8 Jahren; Dienstag und Donnerstag 13:00–17:00 Uhr, 
Mittwoch 10:00–18:00 Uhr, Freitag, Samstag und 
Sonntag 10:00–17:00 Uhr. Montags ist der Raum 
geschlossen

■ � Waldmuseum Watterbacher Haus
Dorfstraße 4, 63931 Preunschen,  
Tel.: 09373 7306, www.kirchzell.de
Öffnungszeiten: April bis September: Samstag, 
Sonntag und Feiertage: 11:00–17:00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung (Tel.: 09373 97430)

■ � Weltnaturerbe Messel
Roßdörfer Straße 108, 64409 Messel,  
Besucherzentrum täglich von 10:00–17:00 Uhr;
Welterbetag am 01.06.2025, von 11.00–15:00 Uhr; 
Grubenfest am 10.08.2025 mit einer Vielzahl von 
Aktivitäten für Groß und Klein 
Ausstellung: „Flower-Power“ vom 04.04.2025 
bis 01.02.2026 mit Führungen
Bienen sind sicherlich die bekanntesten Be-
stäuber, aber fast alle Insektengruppen tragen 

zur Bestäubung bei. Heutige Blütenpflanzen 
werden neben Bienen auch von Ameisen, Käfern 
und natürlich Schmetterlingen bestäubt. Sogar 
die Stubenfliegen sind wichtige Bestäuber von 
einigen Pflanzen, wie zum Beispiel Brombeeren. 
Aber auch Säugetiere, Reptilien und Vögel leisten 
ihren Beitrag. Einige Blüten sind auf bestimmte 
Bestäuber angewiesen, andere wiederum sind 
Generalisten, haben also eine breite Vielfalt an 
möglichen „Partnern“. Hättet ihr gedacht, dass 
Fledermäuse eine essenzielle Rolle bei der Be-
stäubung von Agaven-Pflanzen spielen? 
www.grube-messel.de 

■ � UNESCO Welterbe Kloster Lorsch
Nibelungenstraße 32, 64653 Lorsch
Tel.: (0)62 51-86 92 00, info@kloster-lorsch.de, 
www.kloster-lorsch.de
Termin: UNESCO Welterbe- und Geopark-Tag am 
01.06.2025, 11:00–18:00 Uhr in Lorsch
 
■  Schlösser und Burgen
■ � Schloss Erbach
Schlosshof (Alter Bau), Marktplatz 7,  
64711 Erbach im Odenwald
Öffnungszeiten Museumsladen vom 01.03. bis 
31.12.2025: 10:00–17:00 Uhr, Tel.: 06062 809360; 
www.schloesser-hessen.de/schloss-erbach
Dauerausstellung Antikentraum

■ � Burg Hayn
Fahrgasse 52, 63309 Dreieich,  
Termin schon vormerken:
12. bis 14.09.2025 auf der Burg Hayn Mittelalter  
(er)leben unter dem Motto Historia Fabula –  
die Wunderwelt des Mittelalters 
www.hayner-burgfest.de

■ � Schloss Fechenbach Dieburg
Dienstag bis Samstag von 14:00–17:00 Uhr,  
Sonntag von 11:00–17:00 Uhr

■  Tierparks
■ � Wildpark „Alte Fasanerie“
Fasaneriestraße 106, 63456 Hanau/Klein-Auheim
www.erlebnis-wildpark.de
Öffnungszeiten: 01.03. bis 31.08.2025:  
09:00–18:00 Uhr; der Wildpark ist ganzjährig  
täglich geöffnet
Hier einige Termine:
Feldhamster Themen-Nachmittag:
Samstag, 28.06.2025, 14:00–17:00 Uhr,  
Familien mit Kindern, Wildpark-Eintritt
Achtsam abends durch den Wildpark!  
Einfach mal loslassen:
Mittwoch, 02.07.2025, 17:45–19:45 Uhr,  
Wildpark-Eintritt
Mittagstour zu Fischotter, Luchs & Co. für  
Seniorinnen und Senioren:
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Öff nungszeiten: Mo bis Fr 9 –17 Uhr | Sa 9 –14 Uhr
Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Alles blüht auf!

BEET-UND BALKONPFLANZEN

Raibacher Tal 22 | 64823 Groß-Umstadt 

Museum sonntags geöffnet 
14 - 17.30 Uhr | Eintritt frei | Museumscafé 
Landwirtschaft | Handwerk | Heimat- und Stadtgeschichte 

Pfingstsonntag ab 14 Uhr: Führungen und offene 
Werkstätten, Kinder-Aktiv-Programm 

Pfingstmontag ab 09 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst - 
Open-Air-Kirche im Hof - nachmittags geöffnet 

Oberzent, das heißt Natur pur in einem der waldreichsten 
Gebiete des UNESCO-Geoparks „Bergstraße-Odenwald“. 
Viel Platz für jede Menge Grün und Natur, Wälder, Wiesen 
und Felder. Ausgedehnte Höhenzüge, tiefe Täler und idylli-
sche Ortschaften prägen das Bild der Stadt. Als sagenhafte 
Wanderregion gilt Oberzent als Geheimtipp. Doch nicht nur 
das: Schwimmen, Nordic Walking, Mountainbike-Downhill, 
Kegeln, Angeln, Langlauf oder Abfahrtsski, alles ist mög-
lich in der Sportstadt des Mittelgebirges. Langeweile gibt‘s 
woanders! 

Viele Sehenswürdigkeiten gibt es zu entdecken, wie zum 
Beispiel den etwas schaurigen „Beerfelder Galgen“ und 

den „Zwölf-Röhren-Brunnen“ in Beerfelden, das historische 
Wasserwerk in Rothenberg, die Burgruine „Freienstein“ in 
Gammelsbach, das imposante Himbächel-Viadukt und den 
Marbachstausee in Hetzbach, den römischen Limes in Hes-
selbach… Darfs ein bisschen mehr sein?

Beerfelder Pferde-, Fohlen- und Zuchtviehmarkt: 
nicht nur irgendein Volksfest

Vom 11. bis 14. Juli 2025 findet in Beerfelden der tradi-
tionelle „Pferdemarkt“ statt (www.beerfelder-pferdemarkt.
de). Das Besondere dieses Marktes ist die einmalige Kombi-
nation von Fahr- und Verkaufsgeschäften, Reit- und Spring-
turnier, Partymeile sowie der namensgebenden Viehschau 
am Montag, der größten ihrer Art in ganz Hessen.

Wir freuen uns auf Sie!
Tourist-Information 
Beerfelden

Metzkeil 1
64760 Oberzent
Tel.: 06068-7590-920
tourismus@stadt-oberzent.de
www.oberzent.de 

Willkommen in der Stadt  
im Herzen des Odenwaldes!

Stadt zwischen waldreichen  
Höhenzügen und stillen Tälern

Freitag, 11.07.2025, 13:30–15:30 Uhr,  
Wildpark-Eintritt
Waldfest – ein Fest für Wildparkfreundinnen  
und -freunde:
Sonntag, 31.08.2025, Wildpark Eintritt
Gruppenveranstaltungen wie zum Beispiel  
Kindergeburtstage, Schulklassenführungen, 
Vereinsausflüge buchen Sie bitte direkt unter  
Tel.: 06181 618330-10 oder schriftlich über  
die Homepage:  
www.hessen-forst.de/freizeit/ 
wildpark-alte-fasanerie-hanau

■ � Wildpark Brudergrund, Erbach 
Öffnungszeiten:  
ganzjährig, täglich bis Einbruch der Dunkelheit, 
kostenfrei.

■ � Zoo Vivarium Darmstadt
täglich geöffnet, April bis September von  
09:00–19:00 Uhr,  
Tickets können entweder online unter 
www.tickets.zoo-vivarium.de oder an der  
Zookasse erworben werden.
www.zoo-vivarium.de, Tel.: 06151 1346900 
Foto-Workshop für Kinder und Jugendliche  
in den Sommerferien:
09.07., 16.07., 23.07., 30.07., 06.08., 13.08.2025, 
jeweils von 10:00–14:00 Uhr, 69,– Euro

Sommer-Zooferien: 
Dienstag, 08.07., 10:00–11:00 Uhr:  
Reptilien im Zoo Vivarium  
(4,50 € p. P. + Eintritt) (Führung)
Freitag, 11.07., 10:00–12:00 Uhr:  
Warum Haustiere Nutztiere sind  
(9,– € p. P.+ Eintritt) (Workshop)
Montag, 14.07., 10:00–11:00 Uhr:  
Wie funktioniert ein Zoo?  
(4,50 € p. P. + Eintritt) (Führung)
Mittwoch, 16.07., 10:00–11:00 Uhr:  
Die Vielfalt der Fische (4,50 € p. P. + Eintritt) 
(Führung)
Montag, 28.07., 10:00–11:00 Uhr: 
Reptilien im Zoo Vivarium  
(4,50 € p. P. + Eintritt) (Führung)
Mittwoch, 30.07., 10:00–12:00 Uhr:  
Warum Haustiere Nutztiere sind  
(9,– € p. P.+ Eintritt) (Workshop)
Freitag, 01.08., 10:00–12:00 Uhr:  
Mikroskopieren für Kids  
(9,– € p. P.+ Eintritt) (Workshop)
Erstklässler-Führungen:
Dienstag, 19.08., 14:00–14:45 Uhr:  
Wie Tiere lernen (Erstklässler haben freien Eintritt, 
Begleitpersonen Eintritt p. P.)
Donnerstag, 21.08., 14:00–14:45 Uhr:  
Wie Tiere lernen (Erstklässler haben freien Eintritt, 
Begleitpersonen Eintritt p. P.)
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Darmstädter Exkursionen:
Donnerstag, 05.06., 20:00 Uhr:  
Farben im Tierreich. Abendführung (Eintritt p. P.)
Mittwoch, 02.07., 20:00 Uhr:  
Tiere in Märchen, Fabeln und Sagen.  
Abendführung (Eintritt p. P.)
Es wird um Anmeldung gebeten unter der  
Tel.: 06151 13 46 900 oder per E-Mail:  
zoo-vivarium@darmstadt.de
Vor den Sommerferien erscheint wieder das 
Sondermagazin Vivarium. Da findet ihr noch mehr 
Termine. Holt es euch gerne im Zoo oder schaut es 
euch online an unter: 
www.gartenfrosch-magazin.de 

■  Tierhilfeverein Keller-Ranch Weiterstadt
Im Wasserlauf 3, 64331 Weiterstadt, 
Tel.: 06150 5049343, kontakt@kellers-ranch.de, 
www.keller-ranch.de
Das Gelände ist für Besucher täglich von  
13:00–17:00 Uhr geöffnet.

■ � Park- und Gartenanlagen/ 
Feste/Veranstaltungen

■  Englischer Garten Eulbach 
(einer der ältesten archäologischen Parks  
und zugleich ein Landschaftstierpark)
Jagdschloss 1, 64720 Michelstadt 
Tel.: 06061 706042; Öffnungszeiten ganzjährig,  
täglich 09:00–17:00 Uhr

Odenwald-Country-Fair 2025 
vom 19.06. – 22.06.2025, 
täglich von 10:00 Uhr – 19:00 Uhr, 
im Englischen Garten zu Eulbach 
Siehe auch Artikel unter Rubrik Aktuelles.
www.odenwald-country-fair.de
Der Gartenfrosch ist vor Ort!

■  Das Gartenfest Hanau 
Vom 19.06. bis 22.06.2025, 
Parkpromenade 4, 63454 Hanau, 
Öffnungszeiten: Donnerstag (Fronleichnam): 
09:00–19:00 Uhr, Freitag und Samstag:  

10:00–19:00 Uhr, Sonntag, 10:00–18:00 Uhr
www.gartenfestivals.de/gartenfest-hanau/

■  Hof- und Kellerfest 
64395 Brensbach, Pfingsten mit Ausstellung, 
Kultur und Kulinarik, 07.06.bis 08.06.2025, 
Brensbacher Höfe öffnen ihre Tore
www.hofundkellerfest-brensbach.de

■ � Hessentag in Bad Vilbel
13.06. bis 22.06.25, www.hessentag2025.de

■ � Palmengarten Frankfurt
Eingang Siesmayerstraße 63 und  
Palmengartenstraße, täglich geöffnet,
März bis Oktober: 09.00–19:00 Uhr,  
www.palmengarten.de, Tel.: 069 21233939
29.05. bis 09.06.2025: 
Rosenschau mit Rosenfest vom 07. bis 09.06.
Ab 21.05.2025:  
Informationszentrum „Garten der Zukunft“ in der 
Kleinen Galerie am Palmenhaus
10.09. bis 05.10.2025: 
Spätsommerschau mit Spätsommerfest  
am 13. und 14.09.2025

■ � Michelstädter Bienenmarkt 
Vom 06.06. bis 15.06.2025, www.michelstadt.de

■ � Erbacher Wiesenmarkt
Vom 18.07. bis 27.07.2025
Der Erbacher Wiesenmarkt (Eulbacher Markt) 
mit Südhessen Messe ist an zehn Festtagen das 
größte und beliebteste Volksfest Südhessens und 
hat eine über 200-jährige Tradition. 
Täglich von 11:00–03:00 Uhr, Freitag 18.07. ab 
15:00 Uhr, Sonntag 29.07. bis 24:00 Uhr
Weitere Veranstaltungen, wie z. B. Stadtführung, 
Kostüm- und Themenführungen unter  
www.erbach.de 

■ � Park Rosenhöhe Darmstadt 
Royesstraße, rund um die Uhr geöffnet, freier Eintritt

■ � Orangerie Park
Bessunger Straße 44, 64285 Darmstadt

■ � Herrngarten
Landwehrstraße, Darmstadt

■ � Prinz-Emil-Garten Darmstadt 
liegt im Stadtteil Bessungen direkt an  
der Heidelberger Straße.

■ � Archäologischer Park  
„Römische Villa Haselburg“

Höchst – Hummetroth (beschildert) 
www.haselburg.de – siehe Artikel unter Aktuelles

■ � Märchenwald Obrunnschlucht
Rimhorner Str. L3106, 64739 Höchst i. Odw.; 
mit neuen Phantasiebauten und  
Märchendarstellungen

■ � Felsenmeer
Felsenmeer-Informationszentrum,  
Seifenwiesenweg 59, 64686 Lautertal,
ganzjährig geöffnet, freier Eintritt

■ � Einrichtungen
■ � Mehrgenerationenhaus Groß-Zimmern
offener Begegnungsort, Otzbergring 1+3,  
64846 Groß-Zimmern
Reparatur-Café, KochBar – Gemeinsam lernen, 
kochen und essen, Krabbelgruppen im MGH, 
Foodsharing: Mehr unter: www.foodsharing.de, 
Termine bitte anfragen unter Tel.: 06071 618999

■ � RepairCafés in Darmstadt
www.repaircafés-darmstadt.de

■ � NATUR-Veranstaltungskalender
■  Naturschutzscheune Reinheimer Teich 
Terminkalender mit extra Kinder-Programm: 
www.naturschutzscheune.de
Die Veranstaltungen beginnen an der  
Naturschutzscheune:
Samstag, 14.06.2025., 13:00–23:00 Uhr: 
GEO-Tag der Natur – Workshop u. Insekten-Sommer

Sonntag, 12.07.2025, 14:00–17:00 Uhr: 
Honigernte an der Naturschutzscheune
Sonntg, 27.07.2025, 10:00–12:00 Uhr: 
Die Europäischen Sumpfschildkröten des  
Reinheimer Teiches 
Sonntag, 10.08.2025, 20:00–22:00 Uhr: 
Abendspaziergang am Reinheimer Teich
Samstag, 30.08.2025, 18:00–22:00 Uhr: 
Fledermausabend an der Naturschutzscheune  
www.naturschutzscheune.de, Anmeldungen  
und Fragen bitte unter naturschutzscheune@
gmail.com oder Tel.: 0175 1062971

■  Gemeinde Mömlingen
Samstag, 21.06.2025, ab 16:00 Uhr
Sonnenwendfeier, Wanderverein Alpenrose,  
Eichwaldhütte
Samstag, 05.07.2025, ab 14:00 Uhr
Geologische-Krimi-Dinner-Wanderung, Basaltloch

■  Geo-Naturpark Bergstraße
www.geo-naturpark.de
Termine unter Veranstaltungskalender:
www.kalender.geo-naturpark.de

■  Willems on tour GmbH
Freizeiterlebnisse und Abenteuer; Am Trieb 5, 
64720 Michelstadt, Tel: 06061 9790600,  
E-Mail: info@willemsontour.de
www.willemsontour.de

■  Kay Vonderlage Outdoor Comedy
www.odenwaldtouren.de, Tel: 01702279782 
Kay Vonderlage, E-Mail: info@odenwaldtouren.de
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Lachen ist gesund
■  �Seewitze
✿    Ein Elefant und die Maus gehen 
zusammen schwimmen. Plötzlich ruft 
der Elefant ganz entsetzt: „So ein Ärger, 
ich habe meine Badehose vergessen!“ 
Daraufhin die Maus: „Kein Problem – ich 
habe zwei dabei!“

Gewinnspiel

✿    Gehen zwei Kinder an einem aus-
getrockneten See vorbei, sagt der eine 
zum anderen: „Ey, ich glaube, hier waren 
bestimmt Seeräuber.“

✿    Ein Angestellter zieht seinen Chef, 
der nicht schwimmen kann, aus einem 
See und rettet ihn vor dem Ertrinken.
Sagt der Chef: „Dafür hast du einen 
Wunsch frei! Was wünscht du dir am 
meisten?“
Da überlegt der Angestellte eine Weile 
und sagt schließlich: Erzählen Sie in der 
Firma niemandem, dass ich es war, der 
Sie gerettet hat!“

✿    Polizei zum Angler: „Angeln ist hier 
verboten. DAS kostet 50 Euro. Der Angler 
sagt: „Ich angle gar nicht, sondern lasse 
doch nur den Wurm baden.“ Darauf der 
Polizist: „Dann kostet es Sie trotzdem 
50 Euro.“ „Wieso denn?“ „Weil der Wurm 
ohne Badehose badet.“

Die Antwort des letzten Gewinnspiels lautet: 
LAUBFROSCH 

Der Gartenfrosch verlost  
in diesem Magazin:

So machst du mit: 
Schreibe uns die Lösung des  
anschließenden Rätsels, deine Adresse  
und Telefonnummer per E-Mail an  
verlag@kerstin-schaum.de 
oder schicke eine Postkarte an  
Verlag Schaum, Magazin Gartenfrosch,  
Otzbergstraße 5, 64739 Höchst.
Einsendeschluss: 20.08.2025 (Rechtsweg 
und Barauszahlung ausgeschlossen). 

Auf diesem Wege wünscht euch das 
Magazin Gartenfrosch einen schönen 
Sommer. Genießt die Sommerzeit und 
die Ferien. Wir sehen/lesen uns im 
Herbst wieder. Darauf freuen wir uns 
schon heute. Bis dahin lasst es euch 
gut gehen. Schickt uns bitte eure  
regionalen Termine, Beiträge, Berichte 
und Anzeigen – rund um Natur, Umwelt 
und Tier – gerne an die Adresse:
verlag@kerstin-schaum.de

Wir freuen uns darauf. 
Herzliche Grüße

Euer Gartenfrosch

Welches Tier bestäubt die  
Blüten der Agaven-Pflanze?

❍  Biene
❍  Fledermaus
❍  Schmetterling 
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■ � 1. und 2. Preis: 
2x Familien-Gutschein (3-5 Personen)  
für das UNESCO Welterbe Grube Messel für 
den Eintritt ins Besucherzentrum.
Mit diesen Gutscheinen kann auch die  
Ausstellung „Flower-Power“, die bis zum  
1. Februar 2026 zu sehen ist, besucht werden.
Dazu gibt es jeweils ein Büchlein:
„Du schaffst das“, sowie jeweils ein Buch:  
„Dinosaurier und Vorgeschichte.“

Zusätzlich gibt es in dieser Ausgabe noch 
einen dritten und einen vierten Preis zu 
gewinnen. 

■ � 3. Preis: 
2 Saisonkarten 2025 für das Odenwälder 
Freilandmuseum (siehe Artikel unter Aktuelles). 

■ � 4. Preis: 
Familieneintrittsbänder für das Hayner Burg-
fest vom 12.-14.09.25 auf der Burg Hayn – 
Mittelalter (er)leben,  
Fahrgasse 52, 63303 Dreieich, 
www.hayner-burgfest.de
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Starbild Der Seehund
Steckbrief: 
Wissenschaftliche Bezeichnung: Phoca vitulina
Klasse: Säugetiere (Mammalia)
Ordnung: Raubtiere (Carnivora)
Familie: Hundsrobben (Phocidae)
Größe: 1,2 m bis 1,9 m
Verbreitung: Küstengewässer des Nordatlantiks  
und Nordpazifiks sowie des Nordpolarmeers
Gewicht: 55 bis 170 kg
Alter: 20 bis 35 Jahre
Aussehen: stromlinienförmiger Körper, rundliches  
Gesicht mit großen, dunklen Augen und kurzes,  
dichtes Fell, grau und braun gesprenkelt 
Nahrung: Fische (z. B. Hering, Dorsch), Krebstiere  
und Tintenfische
Lebensraum: küstennahe Gewässer, Sandbänke,  
Felsen und Mündungsgebiete
Überwintern: sind das ganze Jahr über aktiv und  
passen sich an kalte Temperaturen an, dickes  
Blubberfett schützt sie vor Kälte
Brutzeit: Paarung erfolgt im Sommer, Jungtiere  
werden nach einer Tragzeit von etwa 11 Monaten  
geboren und sind bei der Geburt etwa 85 cm lang 
und wiegen 8 bis 12 kg
Bestand: wird weltweit auf etwa 600.000 Tiere  
geschätzt, stehen unter Schutz, lokale Populationen  
können durch Umweltverschmutzung und  
menschliche Aktivitäten gefährdet sein

Interessant zu wissen:
■ � Seehunde können bis zu 15 Minuten tauchen 

und dabei Tiefen von bis zu 200 m erreichen. 
Sie schließen beim Tauchen ihre Nasenlöcher 
und reduzieren ihre Herzfrequenz, um Sauer-
stoff zu sparen.

■ � Sie haben über 1.500 hochsensible Schnurr-
haare (Vibrissen). Diese können kleinste 
Bewegungen im Wasser erkennen, sogar die 
Wellen, die ein Fisch hinterlässt.

■ � Seehunde sind unglaublich neugierig! Wenn 
Taucher in der Nähe sind, schwimmen sie oft 
heran und „knabbern“ vorsichtig an Kameras 
oder Ausrüstung, um herauszufinden, um was 
es sich dabei handelt.

■ � Jungtiere werden „Heuler“ genannt, weil sie 
einen lautstarken, heulenden Ruf von sich 
geben, wenn sie ihre Mutter verloren haben 
oder nach ihr rufen.

■ � Seehunde sind extrem schnelle Schwimmer – 
sie können bis zu 35 km/h erreichen.

■ � Seehunde schlafen oft im Wasser, indem sie sich  
einfach treiben lassen. Ihre Nasen bleiben dabei knapp 
über der Wasseroberfläche, da sie als Säugetiere auch 
im Schlaf Luft atmen müssen.

■ � Seehunde können Menschen und Gegenstände 
wiedererkennen, wenn sie ihnen mehrfach be-
gegnen.

■ � Wenn zwei Seehunde ihre Nasen aneinander 
reiben, sieht es aus wie ein Kuss. Dieses Verhalten 
ist jedoch ein „beschnüffeln“, um einander kennen-
zulernen.

■ � Seehunde haben eine transparente Schutzschicht 
über den Augen, die wie eine natürliche Schwimm-
brille funktioniert. Dadurch sehen sie auch unter 
Wasser scharf.

■ � Seehunde besitzen 34–36 Zähne, die scharf genug 
sind, um Fisch zu packen. Aber sie kauen ihre 
Beute nicht – sie schlucken sie im Ganzen.

■ � Manchmal versammeln sich Seehunde in großen 
Gruppen, um gemeinsam Zeit an Land zu ver-
bringen. In solchen Kolonien achten oft andere 
Weibchen auf die Jungen, während die Mütter 
fischen gehen.




